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5t. (Boden Beilage 311 Hr. 13 der Scfytperçer ^rauenseitung 28. märj 1909

®â8 pktgettôe JTtcÇi
liebet ballten fid) über bem Saitb,
Sonne fdjroaitb hinter firtfterer ©anb
Unburdjbringlidjer ÇitHe.
Selten buret) bag oerfcljloffene £or
SBrad) uerftoijlen ein 2id)tjlraf)l pernor
Qu bie tjerbftlidje ©title.

Strüber rourbe nnb tür^er ber 2ag,
(Raube ©inbe burdjfauften ben §>ag,
©üfd)e, ©äume unb gelber.
;Haui)reif roirtte bejaubernbe sfkad)t,
Ueberjucterte fachte bei Stacht
®ädjer, Çluren unb ©älber.

3n bie büftere SERelandjotie,
©leid) nertlarenber Senjpoefie,
Strat ein t)immlifd)er ©ote,
©radjte göttliche Stunbe unb ©Ianj,
Um beti Sffieiljnadjtêbaum Vilbel unb San,3,
(Reiner Çreube bie (Rote. —

ffiodjeit tarnen unb gingen ing Sanb,
©inter f)errftf)te mit traftiger .jpanb,
Sturm unb eifigem ffrofie;
$ocf) balb milber unb wärmer unb laug
©d)ien bie Sonne im Sale, am jpaitg,
SRübeu Çerjen juin Srofte.

SHit bem OJiorgen flanb früher fie auf,
Später fd)10B fie am Slbenb ben Sauf,

Säglid) meitenb ben ©ogen.
©nbtid) tarn bag erlßfenbe geft,
Sidjtmefi tünbete: ,,©atb ift ber JHeft
SBinterg bergroärtg gejogen!"

©out ©ebirge f)er fanbte jum Sdjlufi
@r ben legten, nod) fdjreifenben Sdjufs,
®ünne Stuften oon ©ife. —
©lümlein brauen jur ©rbe f)eroor,
©lödtein fdjallten in jubelnbem (SfjßD
Seujeg erfte ©eroeije.

(Reue formen in roai^fenber gabt
Sprotten bunter im fteigenben Straf)!
Sßärmefpenbenber Sonne.
(ßrimeln, SDiafjlieb unb ©eildjen untrer,
©rüner Çalme ein roaUenbeg (Uteer:
ffrüt)linggleben, 0 ©onne!

gpajintßen, Starjiffen im ©eet,
Srofug, prangenbe Sulpen — 0 fef)t!
Soden roärmere Straelen.
Unb bie ©unber am blüf)enbeu ©aunt!
Sdjönreg täfjt fid) auf (Srben moljl taunt
ôdjauen, bilbeit unb malen.

Sitiber pflüden fid) ©lumen 311m Strauß,
ffled)ten, roinben unb jubeln fid) aug,
Stol3 im Sdjmucfe beg Sranseg. —
Sonne Bat nun geraonneneg Spiel,
Seud)tenb, ftratjlenb am golbenen 3tet.
Slbglanj t)immlifd)en ©lan3eg. —

ßerj, mein fperj, nimm oom fteigenben Sidjt,
©ie eg fiegreid) bie ©olfen burdjbridjt,
®ir ein @(eid)uig 31t eigen:
(Rad) bem ®rud, aug bem ®unfel ber ^eit
©vrb bein ©ott, ber oon Saften befreit,
Stdjte (ßfabe bir seigen. — 3. <3. grtt.

SfDc Jdjûdjtef Isfort-(TöMdtot
enthält einen blauen Qettel. 50 biefer

fettet an bie ©olbene ütpotbete in ©afel
gefanbt, berechtigen jum ©mpfang einer

hocheleganten, nerfilberten ®ofe mit
©pbert=Sabletten. [322

Sn attett Stpotbefen &r. 1.—.

In doppelter Hinsicht
sind die alkoholfreien
Weine Meilen das beste
Tischgetränk für Familien.

Sie entheben der
Notwendigkeit, die
Kinder vom Genuss

des Tischweines auszu-
schliessen, und sie bilden einen Ausgleich gegen
die häufig zu eiweissreichen Speisen unserer Tafel,
worauf ihr hoher gesundheitlicher Wert beruht. 1043

Trinkt bei Tisch
Alkoholfreie

Weine Meilen!

Zur gefl. Beachtung.
Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind

muss sei riftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬
rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Us sollen keine Originalzeugnisse eingesandtwei-
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je Mittwoch

vormittag in unserer Hand liegen.

» :> :> m m x«<

Günstige Gelegenheit
für Töehter.

12311 Eine intelligente, brewe Tochter,
welche etwas vom Ladenservice
versieht, könnte den Sommer über am
Vierwaldstättersee in einen Laden, bei
guter Familie fröhl. Aufnahme, sowie
familiäre Behandlung finden. Kenntnisse

vom Ladenservice notwendig.
Bei Zufriedenheit eine Gratifikation.
Sich zu erkundigen für alles weitere
unter T1246 Lz bei Haasenstein & Vogler,
Luzern.

g ine praktisch gebildete Tochter mit
& guten Charaktereigenschaften,

gesund und tüchtig, reformiert und im
Alter von 30—40 Jahren, findet einen
schönen Wirkungskreis in gutsituierter
Familie als Hausdame, resp.
Haushälterin. Gcfl. Offerten sind unter
Chiffre R B P postlagernd Rebgasse
Basel erbeten. [1228

1236] Gut ausgebildete

Krankenwärterin
empfiehlt sich bestens. Für
Wochenbettpflegen wird um frühzeitige
Anmeldung gebeten. Offerten unt. Chiffre
A S1236 befördert die Expedition.

NOVAGGIO über Lugano
Hôtel Beau Séjour

1198] 700 m ii. M. in geschützter Lage,
auf sonniger Halde, gesund, mild und
staubfrei, mit grossart. Rundsicht auf
Alpen u. See. Pracht. Spaziergänge u.
Touren. Komfort. Neubau. Bäder, elekt.
Licht und elektr. Heizung. Gute
Verpflegung bei bescheid. Preisen. Deutsche
Bedienung. Telegr., Teleph. Prospekt
gratis und franko. (Zà 1643 g)
Demarta-Schönenberger, Besitzer.

Pensionat ig jeune: Is
Mlle. Fallet [1152

Peseux p. Neuchâtel.
Prospektus et renseignements

à disposition.

*tür 6.50 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [1058
Bergmann & Co Wiedikon-Züricli.

VILLE DE NEUCHATEL.

Scole supérieure de «faunes Tilles
i243j et classes spéciales de français. (hssoon)

Ouvertüre de l'année scolaire 1909 1910 le jeudi 15 avril à 8 heures
du matin. Inscriptions le mercredi 14 avril, à 2 heures, au
Nouveau Collège des Terreaux. Pour renseignements et programmes
s'adresser au directeur de l'école. Dr. J. Paris.

Ecole professionnelle communale
de jeunes filles. Neuchâtel.

Les cours suivants s'ouvriront le 15 avril à 8 heures du matin :

Cours professionnels et restreints de Lingerie à la main et
Raccommodage, Confection, Rroderie, Repassage.

Cours de dessin décoratif.
Classe d'apprentissage de lingères, Si ans d'études.
Classe d'apprentissage «le couturières, 3 ans d'étntles.

Pour renseignements, programmes et inscriptions s'adresser à Madame
J. Légeret, directrice.. (H 3136 N) [1239

Inscriptions le mercredi 14 avril de 9 heures à midi au Nouveau Collège des

Terreaux, Salle No. 6. Commission scolaire.

Knaben-Institut © Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg (französ. Schweiz).

Gegründet 1859. (2825 S) 1156 Direktor: N. Quinche, Besitzer.

Liugano^Paradiso.
Hotel Victoria au Lac.

1193] Sonnigste Lage vis-à-vis dem Landungsplatze Paradiso und neue Promenade.
Vollständig neu eingerichtet. 80 Betten. Lift. Zentralheizung. Elektrisches
Licht. Bäder. Grosses Vestibule. Pension mit Zimmer von Fr. 7. 50 an,
je nach Jahreszeit, Prospekte. C. Janett, Besitzer.

Töchter-Institut und Haushaltungsschule.
Seriöse Studien. Geprüfte Lehrerinnen. — Pj
achtvolle Aussicht',auf die Alpen. Prosp. u. Referenzen.

Moudon (Suisse). 1235] (H 21,655 L) Mme. Pache-Cornaz.

Töchter-Pensionat
Villa Carmen, Peseux-Neuchätel.
I. Abteilung : Wissenschaftliche Bildung. II. Abteilung : Haushaltungs-und Kochkurs.

Feinste französische Küche. Sprachen. Musik. Malen. Tennis. Gründlich
französisch. Moderner Komfort. Massige Preise. (H 2423 N) [1125

Frau Notar Wuithier.

Töchter-Pension Highland -Villa
4 South Avenue, Exeter (Devonshire, England).

1224] Gründliches Studium der englischen Sprache. Privatunterricht oder
Besuch der Spezialkurse des berühmten „Royal Albert Memorial College".
Gelegenheit zur Benützung der Meerbäder. Für Referenzen und Prospekte
wende man sich direkt an Mrs. Jackson, diplomierte Lehrerin, oder
Fräulein Haberstich, Lehrerin, Postgasse 64, Bern.

Gesucht:
1241] Brave Tochter, die schon
gedient hat, gut bürgerlich kochen lind
etwas nähen oder weissnähen kann,
zu kleiner Familie. Eintritt 25. April
oder 1. Mai.

Offerlen sub Chiffre H W 1241
befördert die Expedition dieses Blattes.

Vine Tochter aus achtbarer Familie,
G welche einige Kenntnisse von den
Hausgeschäften besitzt, findet Stelle
in gutem Privathause auf dem Lande
in kleiner Familie zu einigen erwachsenen

Personen, wo sie Gelegenheit
hätte, sich unter Anleitung der Hausfrau

noch besser auszubilden, besonders

im Kochen. Lohn nach Ueber-
einkunft Offerten sub Chiffre P M1237
befördert die Expedition dieses Blattes.

Kinderfräulein
deutsch and französisch sprechend,
sucht per sofort Engagement.

Offerten sub M F1238 an die
Expedition dieses Blattes.

Töchter-Institut
Ray-Haldimann

„Le Cèdre", Fiez-Grandson (Schweiz)

h 21583 L Verlangen Sie geil. Prosp. 12:33

§t.-3akobs-8alsam
^ Hausmittel I. Ranges. &£

von Apotheker C. Trautmann, Basel
Hose Fr. 1.25. Eingetragene Schutzmarke.)

Bewährte Heilsalbe für Wunden u.
Verletzungen aller Art, aufgelegene Stellen,
off. Beine, Krampfadern, Haemorrhoiden,
Ausschläge, Brandschaden, Hautentzündungen,

Flochten etc. [1220
Der Ht.-Jakobsbalsam, sicher und

unschädlich in der Wirkung, ist in
Apotheken zu haben oder direkt in der

St.-Jakobsapotheke, Basel.

P B m ffikt sofort natürlich rosige Gesichtsfarbe. Keine SchminkeHOS9IIII Garantiert unsichtbare, unschädliche Anwendung.
« Schachtel, 1 Jahr reichend, à Fr. 4.50 diskret versendet
u686tzlicn geschützt. 503] gegen Nachnahme

Fran A. G. Spilimann, Waltersbachstr. 1, Zürich IV.

1158] Herr Dr. med. Cathomas,
St. Gallen, schreibt in „Die Hygiene
des Magens" :

IM" Als billigen und guten Ersatz
der Kuhbutter zum kochen, braten und
backen ist

Wizemann's

Palmbutter
ein reines Pflanzenfett

zu empfehlen.

(50% Ersparnis!)
Büchsen zu brutto 2'L kg Fr. 4.50,

ca. 5 kg Fr. 8.30 frei gegen
Nachnahme, grössere Mengen billiger,

liefert

0. Boll-Yilliger, St. Gallen
Hauptniederlage für die Schweiz.

St. Gallen Beilage zu Nr. 13 der Schweizer Frauenzeitung 28. März 1909

Das steigenöe Licht.
Nebel ballten sich über dem Land,
Sonne schwand hinter finsterer Wand
Undurchdringlicher Hülle,
Selten durch das verschlossene Tor
Brach verstohlen ein Lichtstrahl hervor
In die herbstliche Stille,
Trüber wurde und kürzer der Tag,
Rauhe Winde durchsausten den Hag,
Büsche, Bäume und Felder,
Rauhreif wirkte bezaubernde Pracht,
Ueberzuckerte sachte bei Nacht
Dächer, Fluren und Wälder.

In die düstere Melancholie,
Gleich verklärender Lenzpoesie,
Trat ein himmlischer Bote,
Brachte göttliche Kunde und Glanz,
Um den Weihnachtsbaum Jubel und Tanz,
Reiner Freude die Note, —

Wochen kamen und gingen ins Land,
Winter herrschte mit kräftiger Hand,
Sturm und eisigem Froste;
Doch bald milder und wärmer und lang
Schien die Sonne im Tale, am Hang,
Müden Herze» zum Troste.

Mit dem Morgen stand früher sie auf,
Später schloß sie am Abend den Lauf,

Täglich weitend den Bogen,
Endlich kam das erlösende Fest,
Lichtmeß kündete; „Bald ist der Rest
Winters bergwärts gezogen!"

Vom Gebirge her sandte zum Schluß
Er den letzten, noch schreckenden Schuß,
Dünne Krusten von Eise, —
Blümlein brachen zur Erde hervor,
Glöcklein schallten in jubelndem Chor,
Lenzes erste Beweise,

Neue Formen in wachsender Zahl
Sproßten bunter im steigenden Strahl
Wärmespendender Sonne.
Primeln, Maßlieb und Veilchen umher,
Grüner Halme ein wallendes Meer:
Frühlingsleben, o Wonne!

Hyazinthen, Narzissen im Beet,
Krokus, prangende Tulpen — v seht!
Locken wärmere Strahlen,
Und die Wunder am blühenden Baum!
Schönres läßt sich auf Erden wohl kaum
«chauen, bilde» und malen,

Kinder pflücken sich Blumen zum Strauß,
Flechten, winden und jubeln sich aus,
Stolz im Schmucke des Kranzes, —
Sonne hat nun gewonnenes Spiel,
Leuchtend, strahlend am goldenen Ziel,
Abglanz himmlischen Glanzes, —

Herz, mein Herz, nimm vom steigenden Licht,
Wie es siegreich die Wolken durchbricht.
Dir ein Gleichnis zu eigen:
Nach dem Druck, aus dem Dunkel der Zeit
Wird dein Gott, der von Lasten befreit,
Lichte Pfade dir zeigen, — I, <Z, gr-i.

Zà Kchachtkl Wybert-Tabletten
enthält einen blauen Zettel, 50 dieser

Zettel an die Goldene Apotheke in Basel
gesandt, berechtigen zum Empfang einer

hocheleganten, versilberten Dose mit
Wybert-Tabletten. >322

In allen Apotheken Fr, i.—«

In àoppsltsr llinsiollt
sinà àis alllollolkrsisn
IVsine Nsilsn àas llssts
lisollZsträull turOami-
lisn. Sis sntllsllsn àsr

kkotrvsnàiAllsit, àis
Linàsr vom Osnuss

àss Disellrvsinss ausru-
selllissssn, unà sis llilàsn sinsn A.usKlsioll ASSSn
ckis lläutiK ru sirvsissrsivllsn Spsissn unserer Paksl,
rvorauk illr Koller Kssunàllsitlisllsr IVsrt llerullt,

trinkt bei 10scb
^lkokolkreie

Weine teilen!

Aur LeaâtuiìK.

" » n- ê! 'ê! ^

72,77 j /A,te t'tt/tck/iAett/e, /nrtvt' foob/or,
me/e/te e/mas nom /.ackrnsrvvioe ve/-
ti/elll, /mnnle t/eti b'omnirt' über an,
Viet'ma/cktill'il/et'see in einen 7,ac/en, bel
t/iile/' 77»mille /llô/il, An/lla/nne, soiv/e
/llmi/mt'e /ie/tttttcklitttt/ /incken, /renn/-
ni,;xe vom /.ttckem-et'vt'ee no/tvenckn/,
77e/ ^tt/,7et/en/>et7 e/ne 6va/t/t/rn/ton,
.1/e/i ru et^ttttcktt/en /m' n/les ivellere
ttttle/ I/?4S7r lie, //ssssnsko/» â fog/gr,

L^ttte /)t-ci/e/tt>c/i Aebt/t/ele 7'oe/i/et' ttt/l^ t/ulett L/!citri/eleeetAett«Aci//ett. Ae-
zitttck itnck lttt/tlit/, te/orm/er/ nnck lm
Ul/ev voti Zl)—40 cka/iren, /ìnlle/ einen
«t/tönen IVm/eiinAàeiz m Aii/slliiietckev
/mtttt/ie als //sust/smo, ,es/i, //sus-
bs/koe/ti, Le/l, O//erlen sinck nnler
<7/it//lle A S A /to»k/sAsent/ Aobgssso
Ss»a/ erbelen, l?ZZK

72.76 s Si/k al/sgà'/t/sls

em/t/le/i/l sie/t bes/ens, A'tïv U oe llett-
bell/t/leg-en tvmck tint /lltt/irelltAe ,ltt-
me/t/itNA t/ebelen, O//erlen nnl, L/ti//ve
A A??AS líe/o/cketl elle à/ieclition,

MMIVàltllM
Ilâîel vesu SvIoun

11S8j 700 m ü. N. in gesvbiitrter tags,
auf sonniger üaläe, Assunà, miick unck
staubfrei, mit Krossart, kunàsiallt auk
AIpsn u, Sss, Oräollt, SparisrKän^s u,
Touren, ILomkort. Usubau, IZaàsr, stellt.
Oiokt unà stelltr. OsirunA, IZute Ver-
pklegung de! besvbvicl, Kreisen, vsutsobe
keclisnung, IslsKr,, Bslspll, Orospsllt
gratis unà tranllo, (^à 1643 A)
veinsrts Solkiinenkerger, 0siillee

làiiit àî jîm ài
ZlNe. r»Nvt tl1S2

I?e»vu» p. ^leuvtlâtel.
Urospslltns et rsuseiAnsments

à àisposition.

>ür ö.so Trsnken
verssnàsn tranllo KSASN Haollnallms

blli>. S II», ff, Il>iIeNe-KIifs»-8eisen
(ca. 60—70 IsiolltllssollâàiKts Ktiiolle
àsr t'einstsn Doiletts-Lsiken), >1068
kei'Kmiìnn â La IVieàillvn-Ziiii isli.

8eà zupêàe àe Zeunes?à5
1243s et elssses spêeisìes île lranysis. (H M

Oitvertare àe Illnnss sootairs 1909 1910 le Zvnelî Ist» »vril à 8 llsurss
àu matin. Insvript»«!»« Is «»»i-vr««!.! t4 à 2 llsurss, au ?s«n-
vvi»n Veri>e»,îix. ?our rsnssiKnsmsnts et pro^rammss
s'aàrssssr au àirsotsur às t'àvots. Un. î. psnî».

Leole proftzzMnà eommunà
île jeunes tilles. ^Sìààâîvl.

llss eours suivants s'ouvriront te RT «vrii à 8 llsurss àu matin:
«t restreint« «ie l.inxerie » I« in«in et

Itnvrainn»«â»Ke, Oenteetien, Ztreâerie, Itep»««»se.
tlenr« lie <i«««in âè««r»tiL.
Oln««e «I npprenti««»Ke âe itnxere«, îà »n« «i vtnâv«.
OIn««v «I »i»prvnti««»xv «ie e«nt»rivre«, Z nn« â vtn«ie«.

?our rsnssi^nsmsnts, programmes st inssriptions s'aàrssssr à Naàams
tiiê^eret, àirsatries. (H 3136 llZ >1239
Insoription» le mercrecli 14 avril às 9 llsurss à miài au Nouveau lZollège àes

lerreaux, Salle ^o. 6, lZoininîssîon seolsîre.

Knsden-Institut G llsnlieissàle
lîlos-Iîoussesu, lZi'vssiei' b. iîeusnbut'g (iksnà 8làl?),

LlôArtlnàst 1859. (2325 8) 1156 Oirslltor: kuinvke, kssit^sr.

IàUgLittc)"k>Lit'LicjìSO.

Hvist Vioioria au
1193s Sonnigete tage vie-à-vis item llanliungsplatre l'arailiso unà nsus ?romsnaàs.
VollstânàiK neu sinKsrielltst, 80 Lsttsn, lukt. ^sntralllsi^unK. llUsktrissllss
lliisllt, Lâàsr. Llrossss Vsstilluls, ?snsion mit dimmer von K^r. 7. Zti an,
js naoll àallrssxsit, Lrospsllts, <1. Innett, Lssit^sr,

Ivedter-IilsM unâ llW8lìâàiiK8eduIô.
Seriöse Ltuàisn, Csxriitts !llsllrsrinnen. — ?iaollt-
voile àssiollt'auk àis t^lpsu, ?rosx, u. Rsksrsnssn,

Alenâen (Suisse), 1235s (H 21,655 !ll) Mme. Packie-Lorna?.

7övkter-?ensionst
VîIIs VsniUHvn, ^eseux-^euekâtel.
I, Abteilung: V/iseensebaktllobe klltiung. II, Abteilung: llauskaltungs- unà Koeb-

llurs, feinste kranriisisoke Xiiobe, Spraollsn. Nusill, Nalsn, Isnnis, driinàlioll
tran^ösisoll, Noàsrnsr Xomkort, ÄässiKö ?rsiss, (H 2423 >s) >1125

t r»n U«àr ^nitkier.

Iôcdte^?eii8Ì0ii Wil-iml-ViIIii
^ 8outd àreiill«, DxstSr (llevonsdire, LoßlMä).

1224s Crûnàliellss Stuàium àsr snKlisellsn Sxraolls, ?rivatuntsrriollt oàsr
Lssuvll àsr Sps^ialllurss àss llsrüllmtsn „Roztal rtlllsrt Memorial OollsAs".
dslsKSllllsit 2ur lZsnüt^unK àsr Nssrllâàsr. ?iir Rsksrsn^sn unà ?rospsllts
vvsnàs man siell àirsllt an Zlr«. .i»ek«en, àiplomisrts llsllrsrin, oàsr
Uraulsin Kaberstivb, llskrsrin, ?ostKasss 64, Kern.

7247j Ltrive loob/or. <7m so/ton As-
cktettl /tnl. Attl lmt'Aer/tc/t /roc/ien i/nck
e/mas nâ/tSti ocler tveàmcí/ist? /cottti,
rit /clemev /mml/tll, 7?ttilri7l Sô, .i/tvil
acker 7, ll7«t,

DFet/stt sob L/it///e // if?24? de-
/örckerl cki'e 74.r/tecki7ton ckleses 7?la//es,

i?ttte /oo/t/or ans ac/t/barer 7-omtlte,^ melc/io emiAe Tkennltitsre von clen
77nttSAeso7tä/7en besl/rl, /lnckel stelle
m Alt/em T^rtvalTtanso nn/ clem 7,ancke
Nt /rlstnet' 7<nmtlle rn elniAen evmao/t-
sensn T^st^onen, -vo sle CeleAen/tStl
Tiâ/le, stc/t nn/er Anlel/nnA cker 77aus-
/von noc/i bsssetì attsrübt/cken, beson-
ckers lm /7oc/ien, /.o/m nac/l 7'ebe/ -
Stn/knn// k)//et7en sob L/itFre A/Ì7/SS/
be/orckerl ckle à/»e<7t7ton âses Tllnl/es,

cleitlso/t unck /ranröstsc/i s/ne<Aencl,
suc/il /te/' so/or/ 7?nAt<Aemenl,

O^erlen snb As f/SSS an ckle 7iw-
/leckt/mn clleses 7/lalle«,

Iô(àtLI-IN8tÌtut
Iîa>-«alliimann

„It« lîèà", i'j«7-hi l»à«i> fià«ih
ll Zls^z t llikiänzeii Sie »eil, kkosp, WS

^t.-ZsKl>IlZ'Ssl5SM
von ^xoào^er O. l'rauàann, Lasel

rr. 1.S5. Linsstragsoris Lodiàiliaiìv.)
Bvwäkrts HvilZalds kilr u. Vsr-
làuv^LN allsr ^.rt, auks^lossns Ntsllsii,
off. kelne, lirsmpfsâsi'N, àomorrdoiâoQ.
àgsodl'àso, Lranâsetiaâon, sautent?!Un-
âunson, ^U'vUìon oto. s 1220

vor giodor nnâ
unsodUUlivU in dor ^Virkiuns. ist in
tdv^sn 2n Uaksn odor diràt in dor

8t.-1àb8apoikkl<k, kasel.

WD I îî »M ^bt sofort natUrliod rosiso (^osiodtàrdo. I^oino godrninkio
UWN D D UH Oarantivrt nnsiodtdaro, nnsoUàdlioUo ^nwondnns-

^ Lodaotìtvi, 1 daUr roioUond, à L'r. 4.SV diskrot vorsondot
uk8kî?Ill)il gkklZilUî?!. 503^ xso^on ^aoUnstnno

IValtvrskavllsti 1, IV

Zs8sLöLSSSSs8SSsSsLS
1153s Lsrr Or, msà, t1»tl»«ir»a,«,
St, Oallsn, sollrsillt in „Ois O^isns
àss MaZsns" :

Als billigen unà guten frsat?
ber ltukduttsr rum llovbsn, braten unà
bavllsn ist

Wi^vmsnn's

k'slmbuttek
M rkillSS?llW?Mkktl

ru empkeblen.

(Sv /o

Lüollssn ru brutto 214 llK ?r, 4.50,
va, 5 llZ Or. 3,30 trsi Ks^sn I^aoll-

nallms, Krösssrs NsnAsn billiKsr,
lisksrt

0. Loll-VilìiKer, 8t. kàn
blauptnieilvriage kür àie Tobvteir.
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ftfotoierfpiel ohne atotenfenntnis und oftne
9loten! 9lid)t niele Sleuljeiten auf muftfaltfdjem @e=
biete bürften foldjeë atuffeljen erregen, wie bie neuefte
aiuflage bei unter obigem Stitel erfcijienenen ©pftemè,
I)anbelt ei fid) bod) um bie (Srternung bei Planier»
fpieli oijne Stolen ober fonftige S3ortenntniffe burd)
©elbftunterridjt. Der ©rfinber, Sapeümeifter Dtjeobor
SBaltljer in ailtona bat mehrere $aljre gebraucht, um
bie älletbobe auf bie jefcige ©infacljljeit unb SBÇe 3«
bringen. @o mancher SÜÜufilfreunb fann fid) hiernach
ohne roeiterei, lebiglid) burdf) SSefotgung ber ©rflürutig,
feine Siebtingiiieber fetbft einüben, ba bie SUiethobe fo
teidjt gehalten ift, bah fie ohne SÖlüije oon jebermann
fofort oerftanben roirb. ßeft 1 unb 2 mit 6 beliebten
Siebern beforgt auf Sßunfd) für 30tf. 2.50 bie ©çpebition
biefer 3eiiung unter Stadjnabme bei SSetragei. [556

Die elegantesten Damen lehnen

heutzutage die veraltete Cold
Crème ab, die ranzig wird und dem
Gesicht einen glänzigen Wiederschein

gibt. Sie verlangen nunmehr
Creme Simon, Reispuder und
Seife Simon, welche die
wirksamste und beste Parfumerie
ausmachen. Auf die Fabrikmarke Obacht

geben! Im Verkauf in Apotheken, Parfümerien
Bazars, Mercerien. [925

HßgmfiTette (geôattlkn.
aim hödjften erfcheinen bie S3erge oon unten;
Sim tiefften bie Däler oon oben.

* *58.*
©i träumen mehr äftenfdjen ioad)enb ati fd)lafenb.

oon 36 iprofefforeu
der Wtedijin geprüft
unb empfohlen, haben
fid) bie aipothefer Slid).

SSranbt'i ©dpei^er-
piUen megen ihrer un=
übertroffenen äuuerläf-
figen, angenehmen, babei
oodftänbig unfd)äblid)en
SBirfung gegen [1166

feUesartnapfung
(.öartleidigfeit),

ungeniigenb. Stuhlgang unb beren unangenehme g-olge»
juftänbe, ioie ßopffchmerjen, @erjflopfen, S3Iutanbrang,
©dpoinbet, Unbehagen, 3lppetitlofig!eit :c. einen SBett*
ruf erioorben. Stur 5 ©t§. foftet bie tägliche ainioem
bung, unb ftnb bie aipothefer ÏHidjarb S3ranbt'fchen
©dpueijerpillen bei beit grauen heute ba§ beliebtefte
SOtittel. ©d)ad)tel mit ©tiquette „SBeiheS Streits im
roten f^elbe" unb Stamenêjug „Jiidjarb Säranbt" jit
%x. 1. 25 in ben aipothefen. [1166

Bei Cungenleiden, Katarrhen, Keuch¬

husten, Jnfluenza
oerorbnen bie metften ißrofefforen unb aierjte jetft nur
noch Dr. 3el|rlin8 Cnflolan, bentx biefeg neue Präparat
ift nach Unterfuchungen am Qnftitut jur ©rforfdjuitg
ber 3nfeftion§!ranfheiten in Sern unb nad) oielfachen
©rfahrungen in Sfranfenhäufern unb Sanatorien (5. 33.

in ben berühmten £>eüftätten oon Daoo§, airofa, Sepfin,
33ojen, SOteran, aibbajta ufro.j ein îoirïlid) au§gejeid)=
nete§, gans auffallenb günftig roirfenbeg ÏRittei gegen
bie genannten Sîranfheiten. [867

SSefottberS auffallenb ift, toie fd)tiell fief) bag 3lug=
fehen ber Patienten änbert. Die blaffe fränflidje garbe
oerfdjtoinbet fdjon nad) roenigen Sßochen, ber Körper
erhält ein frifdjeg, gefunbeg aiugfehen unb ber patient
fühlt roieber neue älrbeitg- unb Sebenêluft.

Stach ben neueflen SBeräffentlidiungen ber Uninerfttät
(ücnxia beruht bie prompte unb au&erorbcntliibc SHJirf»

fatnfeit beb .öiftofanS auf einer grünblichen Sanierung
beS SBluteb unb ber ©etoebefäfte, woburth ber erlranfte
Orgaittêtnuê fchnell in einen Suftanb ocrfcht toirb, in
toclchem bann bie Statur eingreifen unb bie böütge
nefung herbeiführen fann.

§iflofan ift nirgenbg offen nach ®ta& ober ®eioid)t,
fonbern nur in Driginalflafd)en jum greife oon 4 gr,
in aipothefen oorrätig. SBo eg nicht erfjältlicf) ift,
loenbe man fid) an bie ."piftofan-fjabrif ©cljaffhaufen.
IHheinquai 71.

So steht es:
Das beste Tamiliengetränh ist Kathreiners jtfalzkaffee.

Kathreiners Malzkaffee wird in den grössten Malzkaft'ee-Fabriken
der Welt auf die vollkommenste Weise hergestellt. Er enthält
keinen schädlichen Bestandteil, bekommt jedem gut, hat einen

würzigvollen Kaffee-Geschmack, ist sehr ausgiebig und billig.
Man hüte sich, Kathreiners Malzkaffee mit den vielen

minderwertigen Nachahmungen zu verwechseln, die vielfach nichts weiter
sind als gebrannte, oft minderwertige Gerste. [990

Seit 18 Jahren steht Kathreiners Malzkaffee unerreicht da-

Er wird täglich von Millionen Menschen getrunken. Nur echt'

wenn in geschlossenen Paketen in der bekannten Ausstattung mit
Bild und Nanienszug des Pfarrers Kneipp und der Firma Kathreiners
Malzkaffee-Fabriken.

RUDOLF MOSSE
grösste Annoncen-Expedition

des Kontinents
(gegründet 1867). 11199

ZTTŒ3IOE3:
Aarau — Basel — Bern — Biel — Chur

St. Gallen — Glarus — Luzern —
Schaffhausen — Solothurn.

Berlin - Frankfurt a/M. - Wien etc.

empfiehlt sich zur Besorgung von

Inseraten "Vi
in alle schweizerischen und ausländ.
ZeitungeD, Fachzeitschriften,

Kalender etc. zu Originalpreisen
und ohne alle Nebenspesen.

Bei grösseren flutträgen höchster Rabatt.

Geschäftsprinzip: Prompte, exakte
und solide Bedienung. Diskretion!

Zeilungskatalog gratis u. franco.

Berner Halblein
stärkster naturwollener Kleiderstoff 1er Dinner u. Knaben

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisoh-, Hand-, Küchen- und
Leintüohern, bemustert Walter Gygax,
Fabrikant. Bleienbach, Kt. Bern. 11080

Konfirmanden-

Ceschenke

Eidg. kontrollierte

Qold »Waren.
Taschen-Uhren.

Massiv-Silber und versilberte
Bestecke und Tafelgeräte.

Reich Illustrierter
Katalog [1209

gratis und franko

Leieht-Mayer & Cie.

LUZERN
Kurplatz Nr. 27.

Töchter-Pensionat
1240] Herr und Frau Eil. Marchand-Ladame, Sekretär der
Stadtschulen von Neuenburg, nehmen einige junge Töchter in Pension
auf, welche die französische Sprache zu erlernen und die Schulen der Stadt
zu besuchen wünschen. Familienlehen zugesichert.

26, Rue des Beaux Arts und Alpenquai

Neuenburg.
Prospekte und. Referenzen zur Verfügung.

Töchter-Pensionat Ray-Moser
in bei Grandson.

Gegründet 1870. Gegründet 1870.
1151] könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französ.
Sprache aufnehmen. Gründlicher Unterricht. Familienleben. Ermässigte
Preise. Musik, Englisch, Italienisch, Malen. Beste Referenzen und Prospekte
zu Diensten. Für nähere Auskunft wende man sich direkt an
(Sch. 1719 Q.) Mme. Ray-Moser.

Dick und rund
980] werden Ihre Kinder, wenn sie

Mellin's Nahrung
nehmen. Leichtverdaulichstes, stärkefreies

Nährmittel.
In allen Apotheken und Droguerien.

Eine Sorge
weniger

haben diejenigen Hausfrauen,
die sich Ihre Hauskonfekte nicht
mehr selber herstellen, sondern
sich dieselben von der rühmlicht

bekannten Firma Ch. Singer,
Basel, kommen lassen. [962

Singers Hauskonfekte sind
den selbstgemachten nicht nur
vollkommen ebenbürtig,
sondern sie bieten eine viel
reichhaltigere Auswahl in stets
frischer Qualität. Postkollis von
4 Pfund netto, gemischt in 8

Sorten, Fr. 6, franko durch die
ganze Schweiz.

Zahlreiche Anerkennungen

Schweizer ?rauen-?eitung ^ Matter kür âen kâuslicben Kreis

Klavierspiel ohne Notentenntnis und ohne
Noten! Nicht viele Neuheiten auf musikalischem
Gebiete dürften solches Aufsehen erregen, wie die neueste
Auflage des unter obigem Titel erschienenen Systems,
handelt es sich doch um die Erlernung des Klavierspiels

ohne Noten oder sonstige Vorkenntnisse durch
Selbstunterricht. Der Erfinder, Kapellmeister Theodor
Walther in Altona hat mehrere Jahre gebraucht, um
die Methode auf die jetzige Einfachheit und Höhe zu
bringen. So mancher Musikfreund kann sich hiernach
ohne weiteres, lediglich durch Befolgung der Erklärung,
seine Lieblingslieder selbst einüben, da die Methode so
leicht gehalten ist, daß sie ohne Mühe von jedermann
sofort verstanden wird. Heft 1 und 2 mit 6 beliebten
Liedern besorgt auf Wunsch für Mk. 2.50 die Expedition
dieser Zeitung unter Nachnahme des Betrages. s556

Viv ì IZitiusil Isk-
nsn ksàutags àis vsraltsts dolà
Llràms ad, àis ranzàg wird unà àsva
Llssiokt sinsn gläubigen IVisàsr-

sodsiu gibt. Lis verlangen nunmskr
Or«n»v biniou, uuà
8«ilv 55ii»»«i», wsloks àis wirk-
samsts uuà bssts partümsris aus-
maeksn. àk àispabrikmarks Obaekt

geben! Im Vsrks.uk in ilpotkeken, parkümsrisn
Katars, klsrosrien.

Abgerissene Geöanken.
Am höchsten erscheinen die Berge von unten;
Am tiefsten die Täler von oben.

^ * B.
Es träumen mehr Menschen wachend als schlafend.

von ZK Professoren
der Medizin geprüft
und empfohlen, haben
sich die Apotheker Rich.

Brandt's Schweizerpillen

wegen ihrer
unübertroffenen zuverläs-
sigen, angenehmen, dabei
vollständig unschädlichen
Wirkung gegen sllUU

WeMMsUU
(Hartleibigkeit),

ungenügend. Stuhlgang und deren unangenehme
Folgezustände, wie Kopfschmerzen, Herzklopfen, Blutandrang,
Schwindel, Unbehagen, Appetitlosigkeit :c. einen Weltruf

erworben. Nur 5 Cts. kostet die tägliche Anwendung,

und sind die Apotheker Richard Brandt'schen
Schweizerpillen bei den Frauen heute das beliebteste
Mittel Schachtel mit Etiquette „Weißes Kreuz im
roten Felde" und Namenszug „Richard Brandt" zu
Fr. 1. 25 in den Apotheken. s1166

Sei cungenleMen. hatarrden, heucft-

dusten. Znfluensa
verordnen die meisten Professoren und Aerzte jetzt nur
noch Dr. FehrlinS Histosan. denn dieses neue Präparat
ist nach Untersuchungen am Institut zur Erforschung
der Infektionskrankheiten in Bern und nach vielfachen
Erfahrungen in Krankenhäusern und Sanatorien (z B.
in den berühmten Heilstätten von Davos, Arosa, Leysin,
Bozen, Meran, Abbazia usw.) ein wirklich ausgezeichnetes,

ganz auffallend günstig wirkendes Mittel gegen
die genannten Krankheiten. s867

Besonders auffallend ist, wie schnell sich das
Aussehen der Patienten ändert. Die blaffe kränkliche Farbe
verschwindet schon nach wenigen Wochen, der Körper
erhält ein frisches, gesundes Aussehen und der Patient
fühlt wieder neue Arbeits- und Lebenslust.

Nach den neuesten Veröffentlichungen der Universität
Genua beruht die prompte und außerordentliche
Wirksamkeit des HistosanS aus einer gründlichen Sanierung
des Blutes und der Gcwebesäfte, wodurch der erkrankte
Organismus schnell in einen Zustand versetzt wird, in
welchem dann die Natur eingreifen und die völlige
Genesung herbeiführen kann.

Histosan ist nirgends offen nach Maß oder Gewicht,
sondern nur in Originalflaschen zum Preise von 4 Fr,
in Apotheken vorrätig. Wo es nicht erhältlich ist,
wende man sich an die Histosau-Fabrik Schaffhausen.
Rheinquai 7K

8o stellt es:
Liv deste 7smiliengetrânk kl Zlààrs Mlàfsee.

Xgà'sillsi'8 Nàsttàv wirà in äsn grössten UàflgFes-flà'iflsii
àsr IVelt unk àis vollkommenste IVeiss flsrgsstsllt. fllr entflìilt
ksinsn seflâàlicflvn Lestunàteil, bekommt jeàew Zut. flut einsn

wttrüigvollen Kuflse-deseflmuek, ist seflr ausgiebig unà billig.
Nun flute sieb, lvatflrsinsrs Nàkatkse wit àsn vielen minàer-

wsrtigsn àeflaflmungen à verwsekssln, àio visllaefl nieflts weiter

àà aïs gebrannte, etì minàerwvrtige derste. s990

Leit 18 àaflrsn steflt Katflrsinsrs Nàkatl'ee unsrreieflt àa-

Lr wirà tagliefl von Nillionsn Nensoflen getrunken. ^ur eeflt'

wenn in gescfllossenen flaketen in àer bekannten àsàttung wit
Lilà unà àwsnsiîuz àes ptarrers Xneipp unà àer flflrma Xatflreiners
Nal^kafles-pabriken.

grossis /lnnonoen-Lxpsliition
lies Kontinents

<g0j?rUuâod IM7>. >I1R

àarau — Sasel — Seen — Slsl — 0vur
St. Vallon — Vlaru» — l.uxsrn —

Sovattvausen — Solotliurn.
korlin - Frankfurt a/Ill. - Vàen à

ompNvktt sick ^ur Lssorgung vus

Insvnsisn 'MW
ÎQ allv 3vk^vsÌ26rigoktZQ unà ansl'âvâ.

^aod^SitsvtirMtZii, Ta-
Ivnàr vto- Ori^irialprvissQ
iiriâ oìiris alls I^Ivdsiispvsoii.

Sel gkimekenklillkMii tzöclister kskstl.

Vesokàttsprlnxlpi prompte, exakte
uni! soUäe kedionung. Nlskrotlon!

XeàiinAs/cntaloAArn/lZll./raneo.

kennen knlklvin
»tirtîtir liilliimiilleiist lllsiilotztoll lbe stimm u. knsdsli

kennen I.vïne,snl>
eu Reunion, lisvk-, Rand-, KUekvu- und
RàtNokorn, dornustort W»It«r
Rakrikant, »let«»!»»«!», Rt. Lorn. Ilv80

IllUlfimAlilleli-

Keàà
Lillg. kontrolliortv

(Zolâ-Waren.
asvken.Uknvn.

IllassIv-SIlbor unä vsrsllderte

bezîeà unà Isselgerâte.
Nelov Illustrierter

Katalog I12VS
gratis unit franko

liMàt à^r â vis.
KVDLRVs

Kui-plst- vin. 27.

7ôàer-?ensionat.
1240j II«r i unà I r»l» l <>. < 8skrstìtr àsr 8taàt-
soflulsn von 17susnburK, uskmsv siniZs il» N«i»si«i»
auk, wslvks àis kravMsisoks Lpraoks 2U srisrnsn unà àis Lokuisn àsr 8taàt
^n dssuvksn wünsoflsn. Akinilisnlsflsn ^UASsioksrt.

26, Iî»»s âss Sss»»x urrct ^Ipsirqusi

Vr-czsx>Sl<rs rarrcà l'è.SkSr'srr^Srr 2:rar Vsi'kià^kl.rr^.

in deî e^ancison.
Sssrrirlàst! 1S7V. Sssrriiiâst 1S7V.

1151) könnts naok Ostsrn wisàsr nsus üö^linKS ^ur KlrisrnunA àsr kran^ös.
Lpraoks âuknskmsn. Llrûnàlieksr llntsrrioflt. ?awilisnlsflsn. àinâàZsts
?rsiss. Vusik. klnKlisok, Italisuisok, Klalsn. Lssts kìsksrsn^sn unà Prospekts
2u Oisnstsn. ?ür näkers Auskunft wsnàs man siofl àirskt an

(8à 1719 y.) Unit Iî»z1I

Vick una runcl
98vj wsràsn lkrs Xinàsr, wsnn sis

Mellin's ktsstrung
nskmsu. ksioktvsràauliobstss, stärke-
krsiss Hêlkrmittsl.
In allen ^potksksn unà OroAusrisn.

5ine Zorge
«snîgvn

kaflsn diejenigen Nauskrsusn,
àis siefl lkrs Hauskonkskts niokt
msflr sslflsr flsrstsllsn, sonàsrn
sick àissslksn von àsr rlikm-
tickt bekannten pirma lîk. Linger,
Lasel, kommen lasssn. s962

Lingers Hauskonkskts sinà
àsn sslbstgsmaoktsn nickt nur
vollkommen ebenbürtig,
sondern sis bistsn sins viel reiok-
kaltigsrs Vusvvakl in stets
krisoksr tZualität. postkollis von
4 pkunà nstto, gsmisckt in 8

Lortsn, ?r. 6, kranko àurok àis
gan2ö Lckwsiö.

!?aklrsieks Anerkennungen
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Neu Praktisch

Kochtopf „Tip-Top"
Ueberkochen von Milch, sowie

jegliches Anbrennen von Speisen
ausgeschlossen. 862

Einf. Handhabg., kein kompliz.
Apparat., kein Ueberwachen der
Speisen mehr. Bed. Peuerersparn.
Glänzende Zeugn. v. staatl.
Anstalten, Privaten etc. Erhältl. in
bess. Haushaltungsgeschäft., wo
nicht, direkt von V. £hrsam-
Jetzer, Paulstr. 12 u, Zürich V.
Prospekte and Zeupisse gratis und franko.

CO
o>

Ueber 65,000
Waschmaschinen K",
1056] sind bis Ende 1908 in Betrieb
gekommen. Allein echt zu haben bei

H. Saurwein, Weinfelden
mech. Werkstätte od. dessen Vertreter.

too

Winkler's Eisen-Essenz.
Anerkannt vorzügliches Heilmittel gegen Bleichsucht,

Blutarmut, allgemeine Schwäche und deren
Folgen, sehr angenehm im Geschmack, kann auch mit Wasser
verdünnt genommen werden. Kräftigt den Ilagen und
regt den Appetit an. Vielfach von Aerzten empfohlen
und verordnet. (H 6470 Z) [1015

Erhältlich in Originalflacon à Fr. 8.— in allen Apotheken.
Speziell Winkler's „Bisen-Essenz" verlangen aus der
Fabrik in Bnssikon (Zürich).

Für Mädchen d Frauen

1072] Verlangen Sie bei Ausbleiben
und sonstigen Störungen bestimmter
Vorgänge gratis Prospekt od. direkt
unser neues, unschädliches, ärztlich
empfohlenes, sehr erfolgreiches Mittel
à 4 Fr. Garantiert grösste Diskretion.
St. Afra Laboratorium, Zürich,
Neumünster. Postf. 18104.

Bestes Schuhputzmittel

von [1192

Sutter-Krauss & Cie., Oberhofen

macht alle Schuhe schön
glänzend und haltbar.

Lckxveiaer?rauen»2eitung — Llàtter kür àen kâusUcben Kreis

I^su! ?rsài3vk!

Ili>ài>s „sipsop"
Usberkoeksn von Mlek, 8v>vis

jsgllekss ^nbrsnnsn von 8psl8sn
ausgvsekIvLsvn. 862

Link. lî»n6k»ds., KiSIQ ^0lHpIÎ2!.
^pparà, IIvdsr^aolivQ à er
gpeisvQ lQvdr. Led. L'euvrersparn.
6I'àri2sri6s 2vusn. v. sìaatl. ^.n-
staltvQ, k'rivatvQ vto. Lrk'âlìl. in
dess- kíauska1ìuos3svsetiàtt., ^0
niotit, 6iràt von V. Ltir«»»»-

k'aulgtr. 12 u, SîUrîvlR V.
Prospekts nlià?euAllis8v grâti8 uvà krànko.

es
cv

Uvkvn vs.ooo
Vàselimseliiiikii N»
1056^ sinci dis àcie 1903 in Betrieb
gekommen. Allein sebt bsbsn bei

H. 8»a» vein,
meok. >Ver><»istte oci. âssssn Vertreter.

X)
Lz
».

Nià'k
^nsrkunnt v«i»iijxliel»e!4 Heilmittel KSZen Itlvioli

Itlllt»iiiii>t. i»IIzxtiii«ii»t> 5>i<>Ii^vii«li« un ci cieren
BoiKSN, sebr unKsnsbm im dssobmud!, ksnn uuob mit tVasssr
vsrciiinnt Ksnommsn vvsrcisn. lirsktiKt àki» Al»g«i» Rii»à

l'vKt àvi» Appetit »«. Vieikuob von /terrien smptobisn
nnà verorânst. (II 6470 êl) ^1015

Brbültlieb in OriKinuitiuoon à li'i. S.— in «lien /tpotbeken.
Lps^isll ^Vinlilv» « kiss«»«" vsrlunxsn nus tier
Bubrik in (Anrieb).

?à Wàî» à lràisii!
1072^ VerlunAön Lis bei Ausbleiben
unà sonstixsn Ltörunxen bestimmter
VorAänAö Krati» Prospekt oà. àirskt
unser neues, unsekààiiebss, êtrMiek
smploblenss, ssbr srtolKrsiebes Nittsi
à 4 ?r. Liuruntisrt Krossts viàstion.
Sî. Ains i.sdsnsîoi'îuin, ^lii-ivk,
Ißsuiniinstei». Bostk. 13104.

Se8tk8 8ekukputimittel

von ^1192

Mei'-lil'îìlm à lîîe., llberliàn
inuvdt aile 8el»uii0 sekon

^lìtn/LNti unà kiìltbiìr.



Schweizer FrauervZeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Wer erhält das ganze 3ahr hindurch heine jlnsiehts-Karte????

Nur solch seltene
Menschen bedürfen keines

Fassungsvermögen über 250 Stück.
Neueste Karte stets gross eingerahmt.

Zu verlangen in allen besseren Papeteriegeschäften.
Wo nicht erhältlich, übermittelt die Expedition dieses Blattes die
Zusendung (unter Nachnahme Fr. 1.75.) [1070

Feinst- geröstetes
WEIZENMEHL

oIC
Marke Pfahlbauer (0. F.)

aus der ersten Schweizerischen Mehlrösterei
Wildegg Aarçau

für rasche und bequeme Herstellung von Suppen
und Saucen aller Art.

Vorzüglichstes Volksnahrungsmittel
schmackhaft, nahrhaft uud billig.

|f] jeder Spezerei-Handlung zu beziehen

Chocoladen- u. ColonialhausV-

"MERKUR?
bietet eine ganz einzige
wähl u. Chocoladen, Bonbons,

wie der reizendsten Bonbon-_
nièren t. Ostergeschenke. Sie

to
t̂o

Qster-Hasen, Oster-Eiern, so- a
**& •'*4

müssenSiebesuchen
jüg^Oster-Fest-Kaifee, besonders preiswerte Qualität.

öhem. Waschanstalt uni Eleiderfarberci

Terlinden & Co. vorm. H. Hintermeister
Küsnacht-Zürich.

Aëltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.
Prompte sorgfältigste AusführungdirekterAufträge

Bescheidene Preise. <£># Gratis-Schachtelpackung.
Filialen - Dépôts in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

rU97

Modernstes WaSChmillel

Perplex
Wasch t-Reinig t- Bleicht von selbst.

Grossies Schweiz. Versand-Geschäft für

Kaffee
^ irisch geröstet und roh,

Tee, Cacao, Chocolade, Biscuits etc.
Postcolli von brutto 2' 'i, 5 und 10 Kg. etc.

5 °/o Rabatt in Sparmarken. Franko-Lielerunq von Fr. 10.- an.

Preislisten gratis und franko.
Kaifee- und Tee-Spezialgeschäft „MERKUR"

Schweizer Chocoladen- & Colonialhaus
Centrale in BERN Schanzenstr. b

Ueber 80 e-g Verkaulshiialen '.d.Schwei?

m 0
ooH

1 W

Beeilen Sie sich

einzukaufen!

Möbelfabrik

Thiimena & C°
vorm. Möbelmagazine id. Aeschlimann

Permanente Ausstellung
» modernster Musterzimmer »
Polstermöbel u. Dekorationen.

Feinste Referenzen. Mehrjihr. Garantie.

Schifflände 1Z Zürich I Trittlig. 3.

Lckxveiüer Brauen-Teitung — Blätter kür cten kâuslicben Kreis

V/er erkalt à ganae Zakr kinàurek keine àiàlîarte????
t»Iur 80lek Zeltens

^len8eken beäürfen Kein68

fi'sssurlgsvsrrrlögsn ützer 2SO Stück.
ftsusste Ke»vts stets gross singerskrnt.

Xil vvr1»i»x«i» iii illll li
tVo niât srdsittieti, ützsrrnittslt àis ttxpsàition àissss LIsttss 6is è!u-
ssnàunK (unter Xsstinstuns ?r. 1.7F.) (1V7V

feins!' gerosleles
W5>2c,sMüt».

Hitike I^fstAlvsîlGi' t
WiìâSyy Vtìrî?îìu

Vor^üglickstes Volksnsbrungsmittel

Ldocoisiien- u. Loionislkaus?-'-

bietet eine gene einzige flus-v/^
wsdi v. Ldoroiscien, Londons^ .â.»

wie lie? rei^enrlsten London-
niàren î> llstergescdenke. Sie

tO

t̂o

Lister-ttssen, LIsier-üiern, so-
."â?

màen^ieVeÂMìen
sllS"llster.k°est tteîIee, desonciers preiswerte yuslitöt.

làW. Vàsàiâli uni Ilàlsài
lerlinlien â Lo. vorm. li. bintermeister

I^llsnsvkî ^ünivk.
üöltestes, best eingerivbtetes Kesobâit clieser kranvbe.

t^rczrrrxzîs ^czu^tâlri^srs sttitirrrri^cUrstciisr
SssotrsiÄslns l>rsiss. «SK <Zreltis-»Lotlsakts1psol<urlg.

Filialen - Dépôts in allen Zrössersn Ltâàn unà Orten äsr Làvei^.

't197

^eààkmittel

lVâzclti Ileinigl kieiclil von zeibot.

ltroMZ 5c>i«s>i. Vêllli-ltssctiàtl tttr

Katîee
^ iriscl, Zervslei unct roi,,

lee, Lscsc». cbocoiaâe. viscuits etc.
?ostcolli von brutto 2' ^ unìt Iv K^. etc.

5°/° Nâds!! IN zpsmsà. frMo Uàuilll Vl>n fr. lll.- SI.

tt^lse- M ssê-8psnà>êssl!dàltî„»e«ttvlt"

Centrale in 8cban?enstr. b

AU S
c2>

I w

öeeilen Hezick
einzukaufen!

IVlôbsIfêtbrii<

Ikümons ck k°
voroi. Kô>>e»i»l>â!i>ie iiil. wciiiimoo

fsrmsnente Ausstellung
-r mocismstsr N/Iustsi^lmmsr »»

potstsrmôds! u. Oskcn-stionsn.

ràsts ksksi«»-«» Usduidr. K»i»»tis.

8eiiiillàni!e lî lilriob I Irittllg. Z.
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